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 EIN WORT ZUVOR  
 

 

 

Liebe Pfarrangehörige 

liebe Leser/innen! 
 

Getragen sein – das wünschen wir uns 

alle. Dass wir getragen sind, gehalten 

sind, etwas von Geborgenheit verspü-

ren, das ist für unser Leben bedeutsam, 

das lässt uns erst „richtig“ leben. 

Mit dem Fest „Mariä Lichtmess“ - „Dar-

stellung des Herrn“ – und dem Tauf-

erinnerungs-Gottesdienst, den wir am 

Sonntag darauf feiern, rückt dieser 

Aspekt des Lebens – bezeichnender-

weise am Beginn eines Jahres - in den 

Mittelpunkt. 

Wer trägt uns? Als Christ/innen durften 

wir erleben, wenn wir als Kleinkinder 

getauft wurden, dass wir in die Kirche 

getragen wurden. Da waren die Eltern 

und Paten, die diese Aufgabe übernom-

men haben und die uns dieses Erleben 

geschenkt haben. Vielleicht meinen wir, 

dass das banal ist, aber auf den Händen 

gehalten werden, getragen werden ist 

für Kinder – und eben für jeden Men-

schen – eine Ur-Erfahrung, die uns 

erspüren lässt, dass wir geborgen und 

gehalten sind. Zur Taufe tragen Eltern 

ihr Kind in die Kirche. Neben dieser le-

bensbedeutsamen Geste zeigen alle 

Beteiligten damit auch, dass sie Gott 

akzeptieren als den, der alles Leben 

schenkt und begleitet und dass sie sich 

von diesem Gott auch „tragen lassen“ 

wollen. Auch Maria und Josef haben 

dies für sich und für Jesus entschieden, 

als sie ihn in den Tempel getragen 

haben. Sie danken als gläubige Juden 

Gott für die Geburt und bitten um Gottes 

Begleitung. Vielleicht denken ja, junge 

Eltern auch dankbar an die Geburt ihres 

Kindes und vertrauen ihr Kind Gott an, 

damit er es „tragen“ kann – begleitet 

von der Gemeinschaft der Kirche - 

durch ein ganzes Leben und über das 

irdische Leben hinaus. Das besagt näm-

lich unsere Taufe. So ist die Taufe 

schon ein gewichtiges Sakrament, mit 

dem wir Menschen in den Lebens-

bereich Gottes eintreten und aufge-

nommen werden. 

Gott will uns tragen und Gott wird uns 

ertragen – so wie wir sind. Im Buch des 

Propheten Jesaja können wir lesen: „Ich 

werde euch tragen bis ins hohe Alter, 

bis ihr grau werdet. Ich, der Herr, habe 

es bisher getan, und ich werde euch 

auch in Zukunft tragen und retten.“ (Jes 

46,4). Das ist eine Zusage, die einem 

leben lässt. Gerade in diesen Zeiten, in 

denen uns durch die Katastrophen von 

Krieg und Klimawandel oft „der Boden 

unter den Füßen weggezogen“ wird, in 

denen wir vielfältig Entwurzelung auch 

in der Familie und im Beruf erleben 

müssen, ist es für uns heilend zu wissen, 

dass wir getragen sind und werden - 

von dem, der Zeit und Ewigkeit „in sei-

nen Händen hält“. Möge dies uns mehr 

und mehr bewusst-werden und mögen 

wir es vor allem unsere Kindern erleben 

lassen, dass sie getragen sind, wenn wir 

sie zur Taufe „in die Kirche tragen“ … 

Dass Sie dieses „Getragensein“ für sich 

entdecken können, das wünschen wir 

Ihnen! 
 

Kerstin Gmeiner Jürgen Donhauser 
Pfarrsekretärin Diakon 

 

Elisabeth Harlander Bonaventure Agu 
Gemeindereferentin Pfarrvikar 

 

Wolfgang Bauer 
Pfarrer 
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 WIR FEIERN GOTTESDIENST  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  21. bis 27. Januar 
 

 

21.1.  Samstag 

der 2. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Meinrad, Hl. Agnes 

Marien-Samstag 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Kirche St. Antonius 

Durch die Glastür können Sie sehen, 

ob der Beichtplatz frei ist. 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Alois Plößl 

MG: + Rudolf Simeth u. Markus Born 

+ Ida u. Hans Zenger 

+ Xaver Flierl 

u. Schwiegereltern Barbara u. Josef d. Fam. Flierl 

+ Eva Godelmann 
 

Musik. Mitwirkung: 

Anna Godelmann, Franz Badura u. Bernhard Müllers 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. nach Meinung 
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22.1.  3. Sonntag 

im Jahreskreis 
   

 

 Evangelium: Mt 4, 12-23 
 

Kollekte: Familien- u. Schulseelsorge 

   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Berta u. Anton Gruber 

u. Verwandte d. Fam. Hirsch u. Gruber 

+ Erwin Pfab 
   

17:30

 

KbA Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. f. + Luise Berger 

MG: + Maria u. Johann Gebhard 

 

 

23.1.  Montag 

der 3. Woche im Jahreskreis 
  

Sel. Heinrich Seuse 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

24.1.  Dienstag 

Hl. Franz von Sales 
   

19:00 Ph Abendgottesdienst 

in Penkhof 
Hl. M. + Anton, Xaver u. Josef Gruber 

   

19:30 MSH Ökum. Bibelwoche 

1. Abend 
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im Martin-Schalling-Haus 

 

 

25.1.  Mittwoch 

Bekehrung des Hl. Apostels  Paulus 
   

18:15

 

KbW Rosenkranzgebet 
in der Kirche 

bzw. am Marterl beim Wäldchen 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
 

Gottesdienst f. d. Verstorbenen der Woche seit 2018: 

+ Brunhilde Meurer, 84 J., Grevenbroich – 24.01.21 

MG: + Anton Meiler 
   

19:30 

 

MSH Ökum. Bibelwoche 

2. Abend 

im Martin-Schalling-Haus 
 

 

26.1.  Donnerstag 

Hl. Timotheus u. hl. Titus 
   

9:00 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

   

19:30 

 

MSH Ökum. Bibelwoche 

3. Abend 

im Martin-Schalling-Haus 
 

 

27.1.  Freitag 

der 3. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Angela Meríci 
   

  kein Gebet im Seniorenwohnheim 

   

19:00 KbW Ökum. Gottesdienst 
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zum Abschluss der Bibelwoche 

im Martin-Schalling-Haus 
 

 

 

 

  28. Januar bis 3. Februar 
 

 

28.1.  Samstag 

Hl. Thomas von Aquin 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Kirche St. Antonius 

Durch die Glastür können Sie sehen, 

ob der Beichtplatz frei ist. 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Hubert Tatura, 

Hildegard u. August Wiechula 

MG: + Robert Pechtl u. Angehörige 

+ Agnes Hecht 

+ Hildegard u. Leo Brenner 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Franz Pechtl 

MG: + Josef Tischner 

 

 

29.1.  4. Sonntag 

im Jahreskreis 
   

 

 Evangelium: Mt 5,1-12a 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 
 

KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Familiengottesdienst 
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Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Ludwig Schanderl 

+ Maria Schmidt, Großmutter Barbara u. Tante Gretl 

d. Fam. Flierl 
 

Musik. Mitwirkung: Junger Chor 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Ferber 

MG: + Xaver Graml u. Georg Ebenhöch 

+ Cäcilia u. Willi Lange 

+ Familie Schinhammer  u. Schwester d. Fam. Neubauer 

+ Therese Gimpl 

 

 

30.1.  Montag 

der 4. Woche im Jahreskreis 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

31.1.  Dienstag 

Hl. Johannes Bosco 
   

19:00 KbW Abendgottesdienst 

in Kümmersbruck 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

1.2.  Mittwoch 

der 4. Woche im Jahreskreis 
   

18:15

 

KbW Rosenkranzgebet 
am 1. Mittwoch im Monat mit geistlichem Impuls 

in der Kirche 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gottesdienst f. d. Verstorbenen der Woche seit 2018: 

+ Hildegard Högl, 93 J., Hm – 31.01.21 
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+ Helena Bichlmeier, 91 J., Kb – 31.01.22 

+ Joachim Thiel, 90 J., Kb – 02.02.20  

+ Hermann Segerer, 77 J., Kb - 02.02.20 

+ Michaela Lehner, 50 J., Hm – 05.02.20 

MG: + Elisabeth u. Rudolf Kodalle u. Maria Koller 

 

 

2.2.  Donnerstag 

Darstellung des Herrn 
(Mariä Lichtmess) 

  
Tag des geweihten Lebens 

Hl. Johannes Nepomuk Neumann 

Gebetstag um geistliche Berufe 
 

Kollekte: 

für die Kerzen, die in unseren Kirchen Verwendung finden 
   

8:15 KbW Gebet um Berufe der Kirche 
gest. von der Gebetsgemeinschaft PWB 

   

19:00 
 

 

 

 

KbW Abendgottesdienst 

zum Fest 

Darstellung des Herrn 
mit Segnung der Kerzen 
 

Nach dem Gottesdienst 

wird der Blasius-Segen gespendet. 

 

Maria und Josef tragen Jesus in den Tempel. 

Getragen werden … begleitet werden … Dasein füreinander … 

In den Glauben hinein begleitet werden, ihn miteinander leben und merken: 

Gott trägt auch mich … 
 

 

3.2.  Freitag 

der 4. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Ansgar, Hl. Blasius 
   

16:30 
 

Gebet im Seniorenwohnheim 
durch die katholische Gemeinde 

mit Erteilung des Blasius-Segens 
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  4. bis 10. Februar 
 

 

4.2.  Samstag 

der 4. Woche im Jahreskreis Hl. 
  

Hl. Rabanus Maurus 

Marien-Samstag 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Kirche St. Antonius 

Durch die Glastür können Sie sehen, 

ob der Beichtplatz frei ist. 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Siegfried Streit 

MG: + Otto Moser 

+ Franz Schötz 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Georg Ebenhöch 

 

 

5.2.  5. Sonntag 

im Jahreskreis 
   

 

 Evangelium: Mt 5,13-16 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 
 

 

 

KbW 
  Sonntagsgottesdienst 

Tauf-Erinnerungsgottesdienst 
mit den Täuflingen und Eltern 
 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Johann Weber 

+ Theo Graml 
 

anschl. herzliche Einladung zum Kirchen-Café 
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in St. Antonius 
   

17:30

 

KbA Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. f. + Horst Wiesgickl 

 

 

6.2.  Montag 

Hl. Paul Miki und Gefährten 
   

14:30 KbW Feier der Krankensalbung 

für alle älteren und kranken Pfarrangehörigen 
 

 

7.2.  Dienstag 

der 5. Woche im Jahreskreis 
   

19:00 Kf Abendgottesdienst in Köfering 
Hl. M. nach Meinung 

 

 

8.2.  Mittwoch 

der 5. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Hieronymus Ämiliani 

Hl. Josefine Bakhita 
   

18:15 

 

KbW  Rosenkranzgebet 
am 1. Mittwoch im Monat 

mit geistlichem Impuls 

in der Kirche 
   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gottesdienst f. d. Verstorbenen der Woche seit 2018: 

+ Anna Gehring, 87 J., Kb – 07.02.20 

+ Rita Richter, 87 J., Hm – 10.02.22 

+ Alfred Eichenseer, 90 J., Hm – 11.02.18 
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+ Johannes Fruntke, 88 J., Kb – 11.02.19 

+ Franz Birner, 63 J., Hm – 12.02.22 

 

 

9.2.  Donnerstag 

der 5. Woche im Jahreskreis 
   

8:30! 

 

KbW Vormittags- 

gottesdienst 
Hl. M. 

f. + Franz Roggenhofer 

 

 

10.2.  Freitag 

Hl. Scholastika 
   

19:00 

 

KbA „Nacht der Lichter“ 
Eingeladen sind alle 

zu den „Minuten der Besinnung“ 

bei Kerzenschein vor dem Taizé-Kreuz 

mit Taizé-Liedern, mit Gebet und Stille. 

 

 

 

 

  11. bis 19. Februar 
 

 

11.2.  Samstag 

der 5. Woche im Jahreskreis 
  

Gdtg. Unserer Lieben Frau in Lourdes 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Kirche St. Antonius 

Durch die Glastür können Sie sehen, 

ob der Beichtplatz frei ist. 
   

 

 Heute 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche. 
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17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Berta Birner u. Angehörige 

d. Fam. Birner u. Lautenschlager  

MG: + Johann Senftl 

+ Lukas Blödt 

+ Maria u. Michael Ferstl 

+ Richard Deichl 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Therese u. Johann Mäschl 

MG: + Maria u. Josef Beer 

 

 

12.2.  6. Sonntag 

im Jahreskreis 
   

 

 Evangelium: Mt 5, 17-37 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

 

 Heute 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 
beim Verkaufswagen in der Kirche. 

   

10:00 
 

 

KbA Klein-Kinder-Gottesdienst 
 

besonders für die kleineren Kinder 

mit ihren Eltern 

in der Kirche St. Antonius 
   

10:00 KbW 
  Sonntagsgottesdienst 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Anna u. Hubert Erras 

+ Maria u. Josef Heil 

+ Erwin Pfab 

+ Elisabeth Richter 

+ Michael Milbach 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
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  Hl. M. f. + Horst Wiesgickl 

MG: + Margareta Löffelmann 

 

 

13.2.  Montag 

der 6. Woche im Jahreskreis 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

14.2.  Dienstag 

Hl. Cyrill (Konstantin) 

und Hl. Methodius 
   

19:00 Lf Abendgottesdienst 

in Lengenfeld 
Hl. M. f. + Verwandte d. Fam. Bernreuter 

 

 

15.2.  Mittwoch 

der 6. Woche im Jahreskreis 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche bzw. am Marterl beim Wäldchen 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gottesdienst f. d. Verstorbenen der Woche seit 2018: 

+ Agnes Frai, 68 J., Hm – 13.02.18 

+ Cäcilie Hofmeister, 89 J., Kb – 13.02.21 

+ Inge Hiltl, 72 J., Lf – 17.02.19 

+ Wolfgang Kellner, 71 J., Kb – 19.02.18 

+ Herbert Gleißl, 81 J., Hm – 19.02.20 

+ Margaretha Teich, 91 J., Hm – 19.02.22 

MG: + Margarete Siegert 

 

 

16.2.  Donnerstag 

der 6. Woche im Jahreskreis 
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9:00 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. + Mia u. Albin Krauth u. Ilse Meier 

 

 

17.2.  Freitag 

der 6. Woche im Jahreskreis 
  

Hll. Sieben Gründer des Servitenordens 
   

16:30 
 

Gebet im Seniorenwohnheim 
durch die evangelische Gemeinde 

unter Einhaltung der Corona-Regelungen 

 

 

18.2.  Samstag 

der 6. Woche im Jahreskreis 
  

Marien-Samstag 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbA Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Kirche St. Antonius 

Durch die Glastür können Sie sehen, 

ob der Beichtplatz frei ist. 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Käthe Plößl 

   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Georg Gimpl 

 

 

19.2.  7. Sonntag 

im Jahreskreis 
   

 

 Evangelium: Mt 5, 38-48 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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17:30 KbA 
 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 
KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. f. + Barbara u. Johann Schart 

 

 

 

 

 

 WIR SIND GEMEINDE  
 

 
 

Regelmäßige Termine 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Unsere Gottesdienste 
 

Samstag 17:30 Vorabendgottesdienst 
 19:00 Vorabendgottesdienst 

Köfering-Lengenfeld 
  

Sonntag 10:00 Vormittagsgottesdienst 
 19:00 Abendgottesdienst 
  

Montag 14:30 Seniorengottesdienst 
(monatlich 1 Montag) 

  

Dienstag 19:00 Abendgottesdienst 
Köfering-Lengenfeld-Moos-
Penkhof (Kümmersbruck) 

  

Mittwoch 19:00 Abendgottesdienst 
  

Donnerstag 9:00 bzw. 8:30 
Vormittagsgottesdienst 

  

Freitag 16:30 Gebet 
im Altenwohnheim 
(monatlich 1. Freitag) 

 

Bitte Gottesdienstordnung beachten! 
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Sonntag 
17:30 / KbA 
 

 

Anbetung 
persönliches Gebet 

vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

i. d. R. 14-tägig 
 

 

wöchentlich 

Mittwoch 
18:15 
 

 

Rosenkranz- 

gebet 
1. Mittwoch im Monat 
mit geistl. Impuls in der Kirche 
an den weiteren Mittwoch-
abenden Friedens-Rosen-
kranz am Wäldchen oder in 
der Kirche 

 

 

monatlich 

2. Donnerstag 
im Monat 
 

 

 

nach dem 

Gottesdienst 

um 8:30 

im Pfarrheim 
bis 11:00 

Kirchen 
Café 
am 
2. Donnerstag 
 

Nach dem 
8:30 - Gottesdienst 
eine Tasse Kaffee 
im Pfarrheim … 
 

Lassen Sie sich einladen, 
bei einem Tässchen Kaffee 
zusammenzusitzen und ein 
wenig ins Gespräch zu 
kommen. Alle sind einge-
laden – Alt und Jung, Frauen 
und Männer – auch Mütter 
mit ihren kleineren Kindern. 

 

 

Donners-

tag 
19:00 – 20:30 
 

 

Probe 

des 

Kirchenchors 
im Pfarrheim 

wöchentlich 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 21. bis 29. Januar 
 

 

 

MO, 23.1. 
14:30/ 
Pfarrheim 
 

 

Senioren- 
nachmittag 
„Natur/Kulturdenkmäler im 
Südwesten der USA“ 
mit Dr. Rudolf Roßkopf 
anschl. Kaffee. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SA, 28.1. 

9:30-12:00  

Pfarrheim 

 

Verzieren 

der 

Kommunionkerzen 
mit Fr. Hellebrand 

Bitte bringen Sie ein 

Holzbrett, Lineal und Skalpell 

(Messer) mit. 
 

 
 

Ökumenische Bibelwoche 
 

24. bis 27. Januar 2023 
 

19:30 Martin-Schalling-Haus 
 

„Kirche träumen“ - 
Die Apostelgeschichte 

 

Ökumenischer Gottesdienst 
27. Januar 2023 

19:00 Martin-Schalling-Haus 
 
 

Seien Sie herzlich zu den Abenden 
eingeladen, bei denen wir uns von der 
Apostelgeschichte inspirieren lassen 

und über unseren Glauben 
ins Gespräch kommen wollen. 

Kommen Sie einfach! Wir freuen uns. 
 
 

Pfarrer B. Schindler & Pfarrer W. Bauer 
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SA, 28.1. 
15:00/ KbW 

Probe des 

Jungen Chores 
- freiwillig – 
Wir singen die Lieder 
vom Sonntag und verteilen 
die Strophen. 

 

 

 

 

Familien-Gottesdienst 
SO, 29.1. 
10:00/ KbW 
 

 
 

 

Sonntags- 
Gottesdienst 
besonders 
mit den Schulkindern 
und den Eltern 
und mit dem JUNGEN CHOR 
Die Sänger/innen treffen sich 
um 9.15 Uhr in der Kirche. 

 

 

 

 

 

 

2 30. Januar bis 5. Februar 
 

 

 

MI, 1.2. 
19:45/ 
Pfarrheim 

 

PGR-Team 
Zur Vorbereitung der 
nächsten PGR-Sitzung trifft 
sich das Vorstands- und 
Seelsorgeteam im Pfarrheim 

 

 

DO, 2.2. 
19:00/ KbW 
 

 

 

 

Fest 
Darstellung 
des Herrn 
Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst mit Segnung 
der Kerzen und Erteilung 
des Blasiussegens. 
Die Kollekte ist für die 
Kerzen bestimmt, die in 

 

unseren Kirchen Verwendung 
finden. 

 

 

SA, 4.2. 
Pfarrheim 
 

 
 

Faschings- 

Frühstück des KDFB 
Die Mitglieder des KDFB 
sind herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen und 
Anmeldemöglichkeit 
sind dem Aushang und der 
Tagespresse zu entnehmen. 

 

 

 

Tauf-Erinnerungsgottesdienst 
SO, 5.2. 
10:00/ KbW 
 

 
 

 

Sonntags- 
Gottesdienst 
Besonders mit den 
Täuflingen von 2019, 2020, 
2021 und deren Eltern. 
Bitte Taufkerze mitbringen. 
Anschließend sind alle zum 

Kirchen-Café nach St. 

Antonius eingeladen. 
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3 6. bis 12. Februar 
 

 

 

MO, 6.2. 
14:30/ KbW 
 

 
 

 

Feier der 
Krankensalbung 
besonders 
für die älteren und kranken 
Pfarrangehörigen. 
Anschließend Treffen des 

Seniorenclubs im 

Pfarrheim (Spiele!). 
 

 

DI, 7.2. 
19:45/ 
Pfarrheim 

 

Sachausschuss 
ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT 
Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder und Interessierte. 

 

 

MI, 8.2. 
19:45/ 
Pfarrheim BR 

 

Sachausschuss 
CARITAS 
& SOZIALES 
Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder und Interessierte. 

 

 

MI, 8.2. 
20:00/ 
Clubraum 

 

Sachausschuss 
EINE-WELT-
ARBEIT/UMWELT 
Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder und Interessierte. 

 

 

DO, 9.2. 
 
 

 

 

im Pfarrheim 
9:00 - 11:00 

Kirchen-Café 
am Donnerstag 
Nach dem 
Gottesdienst um 8:30 (!) 
lassen Sie sich einladen, 
bei einem Tässchen Kaffee 
noch zusammenzusitzen 
und ein wenig 
ins Gespräch 
zu kommen. 

 

 

DO, 9.2. 
19:00 
Jugendheim 

 

Treffen des AK 
Sternsinger 2023 
Die Mitglieder des AK 
Sternsinger 
treffen sich, 

um die Aktion 2023 zu 
reflektieren. Gerne können 
Interessierte dazu kommen! 

 

 

DO, 9.2. 
19:30/ 
Pfarrsaal 

 

AK ÖKUMENE 
im Pfarrsaal 
An alle Mitglieder und 
interessierte Frauen und 
Männer ergeht eine 
herzliche Einladung. 

 

 

FR, 10.2. 
17:00 
Jugendheim 
 

 

Familiengottes-

dienst-Team II 
Planung des nächsten 
Familiengottesdienstes 
am 5. März 

 

 

FR, 10.2. 
19:00/ KbA 

 

„Nacht der Lichter“ 
Eingeladen sind alle zu den 
„Minuten der Besinnung“ 
bei Kerzenschein vor dem 
Taizé-Kreuz und mit Taizé-
Liedern, mit Gebet 
und Stille … Wir begrüßen 
auch die Firmlinge und deren 
Eltern und Paten. 

 

 

SA, 11.2. 

9:30-12:00  

Pfarrheim 

 

Verzieren 

der 

Kommunionkerzen 
mit Fr. Hellebrand 

Bitte bringen Sie ein 

Holzbrett, Lineal und Skalpell 

(Messer) mit. 
 

 

SA, 11.2. 

14:00-17:00  

Pfarrheim 
 

 

Kinder-Bibel-

Nachmittag 
für die 

Kommunionkinder von 2023  

„Jesus stiftet 

Gemeinschaft“ 
Die Anmeldemodalitäten 

werden per Mail 

weitergeleitet. 
 

 

 

 



 

19 

 

 

SA,11.2. 
16:30-18:30  

KbW 
 

 

 

Ministranten-
Firmprojekt 
„Schnuppern bei den 
Minis“ - Firmlinge, 
die dieses Projekt gewählt 
haben, übernehmen beim 
Gottesdienst um 17.30 Uhr 
einen liturgischen Dienst bei 
den Minis.  

 

 

11./12.2. 
 

 

Eine-Welt-Waren 
Verkauf 
nach den Gottesdiensten 
um 17:30 und um 10:00 
in der Kirche 

 

 

 
Sonntag 

10:00 

Kirche 
St. Antonius 

Klein- 
Kinder- 
Gottesdienst 
mit den Kindern und Eltern 
in der Kirche St. Antonius. 
Der Zugang zur Kirche 
ist durch die Kirche St. Wolf-
gang. Seien Sie als Familien 
herzlich eingeladen, und 
feiern Sie mit Ihrem Kind mit. 

 

 

 

 

 

 

4 13. bis 19. Februar 
 

 

 

DI, 14.2. 
19:45/ 
Pfarrheim 
 

 

Sitzung des 
Pfarrgemeinderates 
nach dem 19:00-Gottesdienst 
in Lengenfeld 
Austausch, Informationen, 
Planungen … 

 

 

SA, 18.2. 
10:00 – 11.30 
KbW 
 

 

Samstags-TREFF 3 
„Gott – Jesus?“ 
Wem vertrauen wir? 
Treffen für alle 
Kommunionkinder von 2022 
 

Mit Anmeldung! 

 

Die Schüler und Schülerinnen 
der 4. Klassen werden ge-
beten, sich mit dem Formular, 
das per Mail hinaus ging, 
rückzumelden. 

 

 
 

 

Wir bitten um 

das Kirchgeld 2022 
 

Das Kirchgeld ist nach Art. 1 Abs. 2 Nr. 2 

des Kirchensteuergesetzes eine 

besondere freiwilige Form der 

Kirchensteuer und fließt aus-schließlich 

unserer Pfarrgemeinde für unsere 

Pfarrausgaben direkt zu. 

 
Um den jährlichen Beitrag von 1,50 € 

werden alle ab 18 Jahre gebeten, 

die ein eigenes Einkommen haben. 
 

Bitte legen Sie Ihre Gabe in ein zuge-klebtes 

Kuvert, das Sie mit Ihren Namen versehen 

haben und geben Sie das Kirch-geld am 

Sonntag bei der Kollekte 

oder in der Sakristei oder im Pfarrbüro ab. 

Auf die braunen Kirchgeldtüten verzichten 

wir, da wir damit die Ausgaben für die 

Fertigung einsparen. 
 

Sie können den Beitrag auch überweisen 

oder einzahlen bei der 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 
 

BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00. 
 

Allen, die unsere Gemeinde mit dem 

Kirchgeld unterstützen, 

danken wir herzlich! 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Antonius/Wolfgang 
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 WIR INFORMIEREN  
 

 

 

Stichworte – 

was steckt dahinter? 
 

Die Stichworte“ wollen einen Kurzüberblick 
geben und darüber hinaus anregen, sich mit 
dem Thema weiter zu befassen. 
 

Die Taufe ist das erste und grund-

legende Sakrament, durch das ein 

Mensch in die Glaubensgemeinschaft 

der Christen aufgenommen wird. Sie 

ist als Realsymbol für die besondere, 

unauflösbare Gemeinschaft des Ge-

tauften mit Jesus Christus. Das Sakra-

ment hat seinen Ursprung in der Taufe 

Jesu durch Johannes im Fluss Jordan. 

 

 
 

Das Taufsakrament wird durch einen 

Priester oder Diakon gespendet; in 

Notfällen kann es auch von jedem an-

deren Menschen gespendet werden 

(Nottaufe). Bei der Taufe gießt der 

Taufspender geweihtes Wasser drei-

mal über den Kopf des Täuflings und 

spricht die Taufformel: "Ich taufe dich 

im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes." Zuvor ist 

der Täufling nach seinem Glauben 

gefragt worden. Im Falle der Kinder-

taufe bekennen die Eltern und Tauf-

paten ihren Glauben, nachdem sie für 

das Kind die Taufe erbeten und sich zu 

ihrer Aufgabe bekannt haben, das Kind 

im katholischen Glauben zu erziehen. 

Die Taufe gehört neben der Firmung 

und Erstkommunion zu den sogenann-

ten Initiationssakramenten (Einfüh-

rungssakramenten). Ein erwachsener 

Taufbewerber empfängt alle drei Ein-

führungssakramente in einer einzigen 

Feier, zumeist in der Osternacht. Zuvor 

wird er im Katechumenat auf die Taufe 

vorbereitet. In Deutschland werden 

jährlich rund 165.000 Menschen durch 

die Taufe in die katholische Kirche 

aufgenommen. Rund 3.000 von ihnen 

sind über 14 Jahre alt und gelten als 

Erwachsenentaufe; circa 6.500 Täuf-

linge sind zwischen 7 und 14 Jahre alt. 
 

www.katholisch.de 

 
 

 
 

http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/die-eingangspforte-zu-den-sakramenten
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/die-eingangspforte-zu-den-sakramenten
https://youtu.be/kab5FZH_iRY
https://youtu.be/Xjokuz1iRjI
http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/taufer-und-lichtgestalt
http://www.katholisch.de/aktuelles/dossiers/berufe-in-der-kirche/in-vollen-zugen-leben
http://www.katholisch.de/aktuelles/dossiers/berufe-in-der-kirche/die-quertreiber
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/bezugspersonen
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/bezugspersonen
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/firmung
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/erstkommunion
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Ist das 

mein Glaube? 
 

Eltern und Paten 

werden bei der Taufe gefragt. 

Vielleicht hilft dieser Text für Schüler/innen 

besser zu verstehen, 

was wir Christ/innen glauben … 
 

Ich vertraue dem, 

der da ist, wie ein Vater, 

der alles Leben trägt, 

der wollte, dass alles entstand. 
 

Und ich vertraue Jesus, 

der mit Gott - wie ein Sohn – 

ganz eng verbunden ist, 

der unser Bruder und Herr ist, 

dessen Geburt Gott wollte 

und Maria dies erspürt hat, 

der in der Zeit des Pontius Pilatus 

gekreuzigt und begraben wurde, 

der tot war, 

aber dann auferweckt wurde 

und jetzt bei Gott ist 

und dem wir begegnen werden 

bei unserem Tod 

und der alles gut richten wird. 
 

Ich vertraue, 

dass Gott unsichtbar, 

mit seinem guten Geist, da ist, 

dass die Kirche 

überall heilend sein soll, 

dass es viele heilende Menschen gibt, 

dass Fehler und Schuld 

vergeben werden, 

dass die Toten auch erweckt werden 

und dass es ein Leben bei Gott gibt. 
 

So wird es sein! 
 

Übersetzung des Glaubensbekenntnisses 
für Schüler/innen 

 

 

Tauf- 

Erinnerungs- 

gottesdienst 
 

Am Donnerstag, 2. Februar feiern wir das Fest 
„Darstellung des Herrn“. Am Sonntag darauf, 
am 5. Februar, laden wir alle Eltern zusammen 
mit allen Kindern, die in den letzten 3 Jahren 
getauft wurden zum Erinnerungsgottesdienst 
an die Taufe ein. Auch die Taufkerze soll mitge-
bracht werden. Wir feiern den Gottesdienst um 
10:00 Uhr in St. Wolfgang und nehmen 
Rücksicht auf die Kinder, die mit dabei sind. 
Eltern und Kinder finden einen Platz in den für 
sie reservierten Bänken rechts vom Altar aus, 
bei der Sakristei-seite. 

 
Erinnern wollen wir uns zusammen mit der 
Pfarrgemeinde, dass wir getauft sind. So ist 
uns ein Leben in der Gemeinschaft der Kirche 
ermöglicht und ein Leben zugesagt, das über 
allen Tod hinaus reicht. Sich daran zu erinnern 
und immer wieder auch daraus zu leben, tut 
unserem Leben gut, weil wir uns getragen 
wissen dürfen von Gott, der will, dass unser 
Leben gelingt und gut wird. 
Nach dem Gottesdienst dürfen wir das, was wir 
gefeiert haben, im „Kirchen-Café“ noch etwas 
weiterklingen lassen, zu dem wir alle Mitfeiern-
den herzlich einladen. Aufgenommen in die 
Gemeinschaft der Kirche – das wird auch 
spürbar, wenn wir diese Gemeinschaft feiern 
und zeigen. 
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Kita St. Antonius 
 

Überall werden Fachkräfte gesucht und dies 
auch in unserer Kindertagesstätte St. Antonius. 
Auf allen möglichen Foren, in Zeitung und 
Homepage suchen wir Mitarbeiter/innen für 
unsere Kita. Da jetzt die Buchungszeiten in den 
Blick genommen wurden und es da Verän-
derungen gegeben hat, können wir bis März 
dieses Jahres mit den derzeitigen Gruppen 
„fortfahren“. Allen Eltern sei herzlich gedankt, 
die mit dazugeholfen haben, dass der staat-
liche Betreuungs- und Qualitätsschlüssel ein-
gehalten werden kann. 
Wir hoffen, dass für März 2023 Bewerbungen 
eingehen und wir nicht an weitere Gruppen-
schließungen denken müssen. 
 

Wenn Sie jemanden wissen, der als Er-
zieher/in, Kinderpfleger/in oder Fachkraft in 
einer Kindertagesstätte gerne arbeiten möchte, 
sich in ein Team einbringen kann und sich auch 
mit der Kirche identifizieren kann, sprechen Sie 
ihn an und ermutigen Sie ihn, sich in unserer 
Kita St. Antonius zu bewerben. 
 

 

Stellenausschreibung 
 

Die Kath. Kirchenstiftung 

St. Antonius – St. Wolfgang sucht für ihre 
 

Kindertagesstätte 

St. Antonius in Kümmersbruck 
 

ab sofort (m/w/d) 
 

Erzieher/in, Kinderpfleger/in 

oder KiTa-Fachkraft 
 

mit einer 

wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden. 

 
Ihre schriftliche Bewerbung 

richten Sie bitte an: 
 

Kita St. Antonius 

Schulstraße 74 / 92245 Kümmersbruck 
 

 

Infos … 
 

… für 

unsere 

Kommunion 

Kinder 

 
 

Die nächsten Termine, zu denen wir besonders 
einladen, sind: 

 

So., 29.1.  
10:00 Uhr  

Kirche 
St. 
Wolfgang 

Gottesdienst 
besonders für die 
Familien der 
Kommunionkinder 
und Firmlinge 

   

Sa., 28.1. 
Sa., 11.2. 
9:30 – 
12:00 Uhr 

Pfarr-
heim 
 

Kommunion-
kerzen 
verzieren 

   

Sa., 11.2. 
14:00 – 
17:00 Uhr 

Pfarr-
heim 
 

Kinder-Bibel-
Nachmittag 
mit Regina Reichl 
& Team 
Anmeldemodalitäten 
werden per Mail 
weitergeleitet. 

 
 

 
 

Empfehlenswerte Bücher 
als Geschenk zum Kommunionfest 

 

 

„Wer ist Gott?“ 
Charles Delhez 
Butzon & Berker 

14.90 € 
 

 
„Wer ist Jesus?“ 

Charles Delhez 
Butzon & Berker 

14.90 € 
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„Wie kann ich beten?“  

Charles Delhez 
Butzon & Berker 

7.50 € 
 

Gotteslob 
Diözese Regensburg 

19.95 € 
 
 

 
 

 
sweetlouise / Pixabay.com - Lizenz 

 
 
 

Infos … 
 

… für 

unsere 

Firmlinge 

 
GEMEINSAM 

AUF DEM WEG ZUR 

FIRMUNG 
 

Die nächsten Termine, zu denen wir besonders 
einladen, sind: 

 

So., 29.1.  
10.00 Uhr  

Kirche 
St. 
Wolfgang 

Gottesdienst 
besonders für die 
Familien der 
Firmlinge und 
Kommunionkinder. 

   

Fr., 10.2. 
19.00 Uhr 

Kirche 
St. 
Antonius 

„Nacht der 
Lichter“ 
mit den Eltern und 
Firmpaten/innen 

 

 

Firmung 2023 
in St. Wolfgang 

 

 
 

Vom bischöflichen Sekretariat wurde 
der Firm-Termin für 2023 mitgeteilt. 

Wir feiern mit den Jugendlichen, 
die sich angemeldet haben, am 

 

Freitag, 26. Mai 2023 
um 9:30 Uhr in St. Wolfgang 

 

den Firmgottesdienst mit 
Abt P. Hermann Josef Kugler OPraem., 

der im Auftrag von Diözesanbischof 
Dr. Rudolf Voderholzer zu uns 
nach Kümmersbruck kommt. 

 

Der Abt der Prämonstratenser lebt in der Abtei in 
Windberg. Windberg ist durch das Kloster und die 

Jugendbildungsstätte bekannt. 
 

 
 

 

Herzliche Einladung 
für alle Interessierten zur 

Fahrt nach Taizé 
Frankreich - Burgund 

 
 
 

 
 
 
 

30. Juli – 6. August 2023. 
 

Infos und Anmeldung bis 26. Februar 
bei GR Elisabeth Harlander 
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Infos 

für junge Leute 
 

für alle Kinder, Jugendlichen und Ministrant/innen, 
Sängerinnen und Sänger, 

für alle Kommunionkinder und Firmlinge 
und alle Eltern 

 

   
 
 
 

      Aktion Sternsingen 
 

„Kinder stärken – Kinder schützen“ unter 
diesem Motto stand die Sternsingeraktion 
2023! Weltweit leiden Kinder unter Gewalt. Es 
wird geschätzt, dass jährlich eine Milliarde 
Kinder und Jugendliche physischer, 
sexualisierter oder psychischer Gewalt 
ausgesetzt sind – das ist jedes zweite Kind.  
Der Schutz der Kinder findet sich auch in den 

Kinderrechten wieder. So nahm Pfarrer 

Wolfgang Bauer während des Festgottes-

dienstes zum Dreikönigsfest mit den Gaben 

von Brot und Wein aus den Händen der 

Sternsinger und Sternsingerinnen auch Sterne 

entgegen, die für die Kinderrechte stehen. So 

standen diese Sterne u.a. 

für Recht auf Bildung, 

Gleichbehandlung, 

Fürsorge, Gesundheit, 

Schutz vor Gewalt, etc. 

Der Gottesdienst wurde 

musikalisch von der Gruppe 

Cababana unter der Leitung von Frau Agnes 

Kramer gestaltet. Ihre Lieder und Rhythmen 

machten diesen Gottesdienst zu einem 

schwungvollen Fest.  

Der Arbeitskreis Sternsinger, der sich – wie 

jedes Jahr - um die Organisation dieser Aktion 

mit Vor- und Nachbereitung kümmert, hatte 

dann auch noch Urkunden vorbereitet, die an 

die Sternsinger und Sternsingerinnen 

ausgehändigt wurden, die diese Aktion bereits 

zum 5. Mal unterstützten (Fiona Hellebrand: 5 

Jahre / Sarah Klötzl: 6 Jahre). 
 

 
 

Unsere Sternsinger und Sternsingerinnen 
konnten in diesem Jahr 13.318,49 € sammeln. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die 
gespendet haben! 
 

 
 

Eine Sternsinger-Gruppe wurde auch im 
Rathaus Kümmersbruck bei Bürgermeister 
Roland Strehl und seinen Mitarbeiter/innen 
herzlich empfangen und durften dort auch eine 
Gabe für die notleidenden Kinder mitnehmen. 
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Wir sagen DANKE 
 

Beim Mitarbeiter/innen-Rorate und auch am 
Jahresschluss haben wir ein DANKE allen aus-
gesprochen, die sich in unserer Pfarrgemeinde 
ehren- und hauptamtlich engagieren. Danken 
und diesen Dank auch annehmen, das gehört 
zum „guten Stil“ und natürlich auch zum Stil 
einer menschlichen Gemeinde, um die wir uns 
immer bemühen … 

 
 

Über die Advents- und Weihnachtszeit bis 
hinein in dieses neue Jahr waren wieder viele 
Kinder und Jugendliche, Frauen und Männer 
im Einsatz und haben mitgeholfen, dass wir die 
Festtage froh und würdig feiern konnten und 
dass wir gerade an solchen Tagen, auch ein 
Herz für jene Menschen haben konnten, die 
unsere Hilfe brauchen. 
So sei allen gedankt, die ihre Gaben gegebene 
haben bei der Adveniat-Aktion, bei der Afrika-
Kollekte und bei der Aktion „Sternsingen“. Ein 
großes Vergelt`s Gott gilt den Kindern und 
Jugendlichen und Erwachsenen, die sich für 
das „Sternsingen“ engagiert haben. 
Danke dürfen wir den Chören, Sänger/innen, 
Musiker/innen und unseren Organist/innen 
sagen, die bei den Adventssonntagabend-
gottesdiensten mitgewirkt haben, die bei den 
Weihnachtsgottesdiensten sangen und musi-
zierten und uns so unsere Glaubensbotschaft 
ins Herz brachten. 
Den Ministrant/innen, Lektor/innen und Kom-
munionhelfer/innen sei gedankt, wie auch 
unseren Mesner/innen – auch in den Filial-
kirchen -, die alles vorbereitet haben, so dass 
wir festlich feiern konnten. 
Ein Christbaum wurde unserer Pfarrgemeinde 
geschenkt und so waren zum Auf- und dann 
auch zum Abschmücken Herr Ströhl, Herr 
Franz, Frau Nicklas, Frau Roggenhofer, Frau 
Starkmann, Herr Wirth und Herr Graf in und für 
die Kirche unterwegs. Das ist ein Dienst, der 
Zeit und Kraft fordert, deshalb darf man das 
Team auch einmal beim Namen nennen. 

 

Ein Entwurf 

mit Folgen 

und Chancen 
 

Kirchliches Leben nimmt immer mehr ab. Das 
hat mit der „Verdunstung des Glaubens“ zu tun, 
aber auch mit den vielen Kirchenaustritten. Die 
Gründe dafür liegen in gesellschaftlichen 
Entwicklungen und natürlich auch in kirchenin-
ternen Skandalen, den ungelösten Strukturpro-
blemen und den mangelnden Wissen darüber, 
was Kirche eigentlich ist. Diese Entwicklungen 
schlagen sich seit Jahren schon auch auf die 
Personalsituation in der Kirche nieder. Der 
Entwurf zur pastoralen Planung 2034, der jetzt 
vorliegt, muss uns aufwachen lassen. Da geht 
es zunächst um blanke Zahlen und für uns 
bleibt es die Aufgabe, diese auch in eine „Vi-
sion von Kirche“ im Kontext des Evangeliums 
einzuordnen. Wir werden uns in unserer Pfarr-
gemeinde darüber Gedanken machen müssen 
über das, was es uns bedeutet, dass Gott uns 
trägt (und erträgt) und wie wir dann unseren 
Glauben unter den konkreten Bedingungen le-
ben wollen. 
 
 

 
 

Entwurf 2034 der Pfarreiengemeinschaft 
 
 

Derzeit (Stand 2020) gibt es in unserem Bistum 
316 Pfarreiengemeinschaften und Pfarreien. In 
gut 10 Jahren wird es nur mehr, nach Be-
rechnung der diözesanen Arbeitsgruppe, 143 
Pfarreingemeinschaften geben können, da 
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2034 maximal nur mehr 145 Pfarrer zur 
Verfügung stehen. Priester aus der Weltkirche, 
Diakone und pastorale Mitarbeiter/innen neh-
men in den nächsten Jahren auch zahlenmäßig 
ab. Pfarreien müssen also zusammengelegt 
werden, d. h. es wird keine Pfarrgemeinde in 
der Diözese Regensburg „alleine bleiben“ 
können, außer sie hat schon eine bestimmte 
Größe. 

 
 

Was bedeutet dies für unsere Pfarrgemeinde in 
Kümmersbruck? Zusammen mit anderen Pfarr-
gemeinden wird spätestens 2034 eine Pfarr-
eiengemeinschaft gebildet zu der die Pfarreien 
Kümmersbruck, Lintach, Pittersberg, Pursruck 
Theuern und Wutschdorf mit insgesamt 10.422 
Gläubigen (Stand 2023) gehören. In dieser 
Pfarreiengemeinschaft werden dann 1 Pfarrer 
und ggf. ein Pfarrvikar und 1 pastorale Mitarbei-
ter/in arbeiten. Allein schon aus der Zusam-
menlegung und den personalen Gegebenhei-
ten wird sich die Seelsorge und pastorale 
Arbeit entscheidend verändern. Darüber wird 
man in den kommenden Jahren Überlegungen 
und Ideen einbringen können, bis dann eine 
endgültige Entscheidung fallen kann. 
Die Errichtung dieser Pfarreiengemeinschaften 
und das Zusammenlegen von Pfarreien kann 
uns als Christ/innen herausfordern, unser 
Christsein und unseren Glauben neu zu über-
denken. Was ist von unserem Glauben her 
alles gefordert, was wir vielleicht schon lange 
vergessen haben? Wie kann dieser „neue“ 
Glaube umgesetzt werden und dann auch Ein-
gang in die Struktur einer Pfarreiengemein-
schaft finden? Unser Seelsorgeteam, der 
Pfarrgemeinderat, die Kirchenverwaltung und 
unsere ganze Gemeinde werden sich in den 
kommenden Jahren mit solchen Fragen zu 
beschäftigen haben. Diese kommen zu sehen-
de und zu erwartende Situation hat nicht nur 
Folgen sondern auch Chancen … 

 

 

Hilfe für die Menschen 

in der Ukraine 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Tod des 

emeritierten Papstes: 

Benedikt XVI. 
 

   
        + Benedikt XVI.    Erzbischof Koch 
 

Der Berliner Erzbischof Heiner Koch hat in 
einem Requiem den früheren Papst Benedikt 
XVI. gewürdigt. "Mit seiner wissenschaftlichen 
und geistlichen Autorität hat Benedikt XVI. 
Theologie und Kirche an der Wende vom 20. 
zum 21. Jahrhundert geprägt wie kaum jemand 
sonst", sagte Koch am Montagabend in der 
Sankt-Johannes-Basilika in Berlin. 
Der aus Deutschland stammende und 2013 
vom Papstamt zurückgetretene Benedikt XVI. 
war an Silvester im Alter von 95 Jahren im 
Vatikan gestorben. Auf dem  Petersplatz  leitete 
Papst Franziskus die Totenmesse für seinen 
Vorgänger. Anschließend wurde er in den 
Vatikanischen Grotten unter dem Petersdom 
beigesetzt. 
Benedikts großes Lebensthema sei die Ver-
bindung von Vernunft und Glaube gewesen, 

https://www.katholisch.de/artikel/42955-private-begegnungen-mit-ratzinger-professor-erzbischof-und-pensionaer
https://www.katholisch.de/artikel/42955-private-begegnungen-mit-ratzinger-professor-erzbischof-und-pensionaer
https://www.katholisch.de/artikel/42955-private-begegnungen-mit-ratzinger-professor-erzbischof-und-pensionaer
https://www.katholisch.de/artikel/42928-besinnung-statt-pomp-das-war-die-beerdigung-von-benedikt-xvi
https://www.katholisch.de/artikel/42928-besinnung-statt-pomp-das-war-die-beerdigung-von-benedikt-xvi
https://www.katholisch.de/artikel/42928-besinnung-statt-pomp-das-war-die-beerdigung-von-benedikt-xvi
http://www.caritas-international.de/
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sagte Koch. "Für Benedikt schlossen Glaube 
und Vernunft, Wissenschaft und Religion 
einander gerade nicht, wie so oft be-hauptet 
wurde und wird, gegenseitig aus. Nein, im 
Gegenteil. Er konnte sagen: 'Die Vernunft wird 
ohne den Glauben nicht heil, aber der Glaube 
wird ohne die Vernunft nicht mensch-lich'", 
zitierte der Erzbischof den früheren Papst. 
Für Benedikt sei die Suche nach der Wahrheit 
in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
elementarer Bestandteil seines Glaubens 
gewesen. "Immer wieder hat er bei der Aufar-
beitung von Missständen in unserer Kirche, 
auch im Missbrauchsskandal, erste Schritte der 
Aufklärung gesetzt, für die wir dankbar sein 
dürfen. Wir wollen und werden diesen 
schmerzhaften Weg fortsetzen", so Koch mit 
Blick auf die Aufarbeitung von Fällen sexuellen 
Missbrauchs in der katholischen Kirche. 
Weiter sagte der Berliner Erzbischof, für den 
verstorbenen Papst sei der gegenseitige 
Austausch bei der Suche nach der Wahrheit 
sehr wichtig gewesen. Dazu habe für ihn 
sowohl der Dialog innerhalb der Kirche, mit 
anderen Religionen als auch mit der weltlich 
geprägten Gesellschaft gezählt. "Vielleicht 
braucht es in manchen Dingen auch Geduld, 
um die Anliegen von Benedikt XVI. zu ver-
stehen, der in seiner Kirche so oft auch nicht 
verstanden wurde", erklärte Koch. (KNA) 
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wünschen wir allen, 
die mit einer Krankheit zurechtkommen 

müssen und auch allen, 
die sich zurzeit im Krankenhaus befinden. 

 

 

 
 

Andreas Eckhardt, Pfarrbriefservice 
 
 

Getragen bin ich 
 

so sagt der Pfarrer, 
von DIR, Gott. 

Getragen – 
durch alle Stürme des Lebens 

hindurch. 
Wenn ich so nachdenke, 
dann komme ich darauf, 

dass es stimmt. 
 

Getragen bin ich von DIR, Gott 
und von meinem Glauben, 
meinem Vertrauen zu DIR. 

 

Mach mich fest in DIR! 
 

 

Besuchsdienst  

und Seelsorgeteam Ihrer Pfarrgemeinde 
 

 

 

monatlicher Krankenbrief 

mit TV-Gottesdiensten 
zum Mitnehmen am Schriftenstand in der Kirche 

 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
nach telefonischer Vereinbarung 

durch das Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 

 
 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 

 pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 www.pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 

Pfarrbüro-Bürozeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 

 

Gemeindereferentin 

Elisabeth Harlander 
Zu den Linden 7 

 09621 / 9 60 65 62 
 

Diakon 

Jürgen Donhauser 
(erreichbar über das Pfarrbüro) 

 

Pfarrvikar 

Bonaventure Izuchukwu Agu 
Kirchensteig 50 

15.00 – 18.00 
 

 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

BIC: BYLADEM1ABG 

IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 09621 / 75 4 12 
 

Pfarrer 

Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 

 09621 / 8 220 7 
 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 

BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

________________________________________________________ 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 

 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 

 0941 / 58 1 81 
 

Ute Rödel  76 11 60 

 

 

Kindertagesstätte 

St. Antonius: Schulstraße 74 

Sabine Galli  78 00 90 
 

 

Eine-Welt-Waren Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst 

i. d. Kirche St. Wolfgang 
 

 
 

 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozialberatung, Ehe-, Familien-, Lebensfragen 

 

 09621 / 47 55-0 

 

________________________________________________________ 
 

 

 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 

 09621 / 4755-20 

 www.keb-amberg-sulzbach.de 
 

 

 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 

Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 
 

 

 Sozialdienst kath. Frauen e. V. 

Studentenplatz 2 – Amberg  48 72-0 
 

Notruf für Frauen  09621 / 222 00 

Frauen-Haus  09621 / 48 72 72 
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